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Nachbargebiete

Tipps & Termine

Verwaltung
·································································

Rathaus Zeven
04281/716-0

Mo bis Fr 8.30 bis 12.30 Uhr
Di 14 bis 16 Uhr, Do 14 bis 18 Uhr
BürgerService

04281/716-261
Mo und Di 8.30 bis 16.30 Uhr
Mi und Fr 8.30 bis 12.30 Uhr
Do 8.30 bis 18 Uhr, Sa 9 bis 12 Uhr

Gesundheit
·································································

Agaplesion MVZ Zeven
Am Mittelteich 5

04281/9565900
www.mvz-zeven@diako-online.de
OsteMed MVZ Zeven
Dr.-Otto-Straße 2
04281/7110

www.ostemed-mvz-zeven.de

Ärztliche Bereitschaft
·································································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt 116 117
In lebensbedrohlichen Notfällen 112
für Sprach- und Gehörlose:
Fax 04281/8465, SMS 04281/9302-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mo, Di und Do ab 19 Uhr
Mi und Fr ab 15 Uhr
Sa, So und Feiertage ab 8 Uhr
bis zum jeweiligen Folgetag 7 Uhr

Kinder und Familie
·································································

Beratungs-
und Interventionsstelle bei
häuslicher Gewalt (BISS)
Mückenburg 26
Di 10 bis 12 Uhr
Terminabsprache:

04281/9836060
Mo bis Fr 8 bis 16 Uhr
Sa 8 bis 13 Uhr
Frauenhaus

04281/8367
Mo bis Fr 8 bis 16 Uhr
Sa 8 bis 13 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche
Notdienstzentrale

04141/660866
Wildwasser e.V.

04261/2525
Kinderschutzbund

04281/958680
Koordinierungsstelle
für Familienhebammen

04281/7171741

aboservice@zevener-zeitung.de

04281 945-666✆

Abonnenten-Leserservice

Haben Sie Fragen, Anregungen
und Veränderungen zu IhremAbo?

Wir freuen uns über Ihren Anruf.

Servicezeit: Mo.-Fr. 6.30-17.00 Uhr
Sa. 6.30-13.45 Uhr

STADE. Er ist für viele Kinder ein
Held: der Feuerwehrmann Sam.
Mit seinem treuen Feuerwehrauto
Jupiter und seinen Freunden El-
vis, Penny sowie Feuerwehr-
hauptmann Steele und Norman
kommt er am Sonnabend,
9.März, um 15 Uhr ins Stadeum
nach Stade. In Sams neuem
Abenteuer kommt der Zirkus
nach Pontypandy. Das kleine
Städtchen freut sich sehr darüber,
doch wie immer, wenn Norman
in der Nähe ist, geht etwas schief.
Ob Sam den Zirkus retten kann?
Die Show ist für Kinder ab drei
Jahren geeignet. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet. (ZZ)

www.stadeum.de

Feuerwehrmann Sam

Ein Helfer in
der Not

„Ich finde es unverantwortlich,
dass es keine Studie zur Verbren-
nung von Klärschlamm in Zeven
geben soll. Es geht dabei doch da-
rum, dass die Samtgemeinde un-
abhängig arbeiten kann“, sagt Su-
sanne Mrugalla. „Aber es wird
eben nicht genug über den Teller-
rand geblickt. Wir haben eine do-
minante Mehrheitsfraktion, und
wir können nur Anregungen ge-
ben. Aber beim Thema Klär-
schlamm, das möchte ich mal
festhalten, haben wir hervorra-
gend mit den Kolleginnen und
Kollegen von der SPD-Fraktion
zusammengearbeitet.“
Die Samtgemeinde Zeven ist

nach Auffassung von Mrugalla
ein großer und gut funktionieren-

der Wirtschaftsstandort. „Wir be-
grüßen deshalb den Autobahnan-
schluss Elsdorf und die dort statt-
findende wirtschaftliche Entwick-
lung. Aus unserer Sicht werden
dadurch unter anderem die Löh-
ne in der Region im Durchschnitt
nach oben gedrückt. Und wir als
Grüne sind auch sehr stolz da-
rauf, dass wir als Samtgemeinde
die beiden neuen Schulen – Inte-
grierte Gesamtschule und Grund-
schule an der Kanalstraße – so
gut hinbekommen haben. An-
sonsten müssen wir hier autark
arbeiten, denn Bremervörde und
Rotenburg spielen sich gerne bei
vielen politischen Fragen die Bäl-
le zu.“

Defizite beim Wohnungsbau
In der Samtgemeinde Zeven
müsste es nach Auffassung der
Bündnisgrünen eine bessere Pla-
nung beim Thema Mietwoh-
nungsbau in den einzelnen Mit-
gliedsgemeinden geben. „Es feh-
len doch vor allem 1- bis 2-Zim-
mer-Wohnungen für junge Leute.
In unseren Augen wird das eine
Aufgabe für den neuen Samtge-
meinde-Bürgermeister.“
Als mögliches Modell für länd-

liche Regionen in Niedersachsen
bezeichnete Susanne Mrugalla
den sogenannten Zevener Bil-
dungsweg – also die Bildung einer
gemeinsamen gymnasialen Ober-

stufe von IGS und Kivinan-Bil-
dungszentrum. Darum müsse
beim Land jetzt intensiv gekämpft
werden. „Der Kampf um den Er-
halt der Sprachheilklassen hier in
Zeven war schließlich auch er-
folgreich, daran sollten sich alle
beteiligten Akteure mal ein Bei-
spiel nehmen“, meint die Frakti-
onssprecherin der Bündnisgrü-
nen.
Nachdem in Zeven zwei hoch-

moderne Schulen neu gebaut
wurden, sei es zu erwarten gewe-
sen, dass die Schulleitung der
Gosekamp-Grundschule mit der
Forderung nach Ausbau und Mo-
dernisierung nachziehe.
„Es ist aus unserer Sicht auch

ganz wichtig, dass dieses Thema
jetzt angepackt wird. In diesem
Zusammenhang möchte ich fest-
stellen, dass die Prioritätenliste
für die Projekte in den Mitglieds-
gemeinden und der Samtgemein-
de wirklich wichtig ist. Die Samt-
gemeinde ist dabei als zentral an-
zusehen, denn sie hält die wichti-
ge Infrastruktur vor. Das bedeutet
aber auch, dass es hier ein
Schwimmbad geben muss. Und
zwar ein neues Bad, und das soll-
te für Schwimmwettkämpfe und
den Schwimmunterricht gleicher-
maßen geeignet sein. Da reicht
ein Funktionsbad, ein Spaßbad
brauchen wir hier nicht.“

Überall Ganztagsangebot
Während es an den Grundschu-
len in der Stadt bereits Ganztags-
angebote gibt, sehen die Bündnis-
grünen in den Dörfern noch
Nachholbedarf bei diesem The-
ma. „In Heeslingen baut die Ge-
meinde eine neue Kindertages-
stätte, der Vorschulbereich ist
ganztägig organisiert, und da geht
es nicht, dass es an der Grund-
schule kein entsprechendes An-
gebot gibt. Ich bin ohnehin der
Meinung, dass an den Grund-
schulen in der Samtgemeinde
überall das gleiche Angebot vor-
handen sein sollte. Wenn es an
der Grundschule in Heeslingen
auf absehbare Zeit kein Ganz-
tagsangebot gibt, dann muss drin-
gend ein Hort her. Auch das ist in
meinen Augen ein dringendes
Thema für den neuen Samtge-
meinde-Bürgermeister, der ja
auch Heeslinger Gemeindedirek-

tor sein wird.“
Der Feuerwehrbedarfsplan

werde die Samtgemeinde richtig
viel Geld kosten, stellte die Spre-
cherin der Grünen fest. Aber Ze-
ven sei eben auch ein Industrie-
standort. Zum neuen Feuerwehr-
haus in Zeven sagte Susanne
Mrugalla, die Fahrzeugboxen
könnten genauso als Zweckbau-
ten ausgeführt werden, wie das
jetzt in den Dörfern geplant sei.

Sie gehe davon as, dass dadurch
die Baukosten gedrückt würden.
In der Verkehrspolitik möchten

die Grünen die Mobilität weiter
fördern. Das sei zwar eine Aufga-
be des Landkreises, aber auch die
Samtgemeinde müsse sich da be-
wegen. „Die Taktung der Busse
muss weiter verbessert werden,
notfalls müssen wir selbst noch
mehr Geld in die Hand nehmen.
Die Tarifzonen müssen sinnvoll
gestaltet werden, die Gespräche
darüber mit den Verkehrsbetrie-
ben sind ebenfalls eine wichtige
Aufgabe für den neuen Samtge-
meinde-Bürgermeister. Bei Stre-
cken zu den Metronom-Bahnhö-
fen ist beispielsweise eine stündli-
che Taktung aus unserer Sicht un-
verzichtbar“, so Susanne Mrugal-
la abschließend.

Mrugalla will eine Studie
Beim Thema Klärschlamm-Verbrennung beharren die Bündnisgrünen auf ihrer Forderung
Von Andreas Kurth

ZEVEN. Nach Auffassung von Su-
sanne Mrugalla wurde in jüngs-
ter Zeit einiges erreicht. Aber
vieles müsse im neuen Jahr und
mit dem neuen Bürgermeister
auch noch angepackt werden.
Dazu gehört für die Sprecherin
der Fraktion von Bündnis 90/Die
Grünen im Rat der Samtgemein-
de Zeven auch eine Studie zum
Bau einer Klärschlamm-Verbren-
nungsanlage in Zeven.

Beim Thema Klärschlammverbrennung verstehen die Ratsmitglieder von Bündnis 90/Die Grünen keinen Spaß mehr. Fraktionschefin Susanne Mrugalla
bezeichnet es als verantwortungslos, dass sich die CDU-Mehrheitsfraktion gegen ein Gutachten zur Verbrennung in Zeven ausspricht. Foto: A. Schmidt

Susanne Mrugalla, Sprecherin der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im
Rat der Samtgemeinde Zeven

»Wir haben eine domi-
nante Mehrheitsfraktion,
und wir können nur Anre-
gungen geben. Aber beim
Thema Klärschlamm, das
möchte ich mal festhalten,
haben wir hervorragend
mit den Kolleginnen und
Kollegen von der SPD-
Fraktion zusammengear-
beitet.«
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Die Bündnisgrünen wollen ein neues Hallenbad, das wettkampftaug-
lich und für den Schwimmunterricht geeignet ist.

HEESLINGEN. Der Heeslinger
DRK-Ortsverein lädt Mitglieder
und Interessierte zur Monatsver-
sammlung am Dienstag, 5. Febru-
ar, um 14.30 Uhr, ein. Nach einer
gemeinsamen Kaffeetafel wird
Stephan Jeschke vom Kreisver-
band über den Hausnotruf infor-
mieren. Dieses Gerät ist denkbar
einfach zu bedienen und ermög-
licht es allein Lebenden, bei
häuslichen Unfällen oder Unpäss-
lichkeiten schnell Hilfe zu rufen.
Der Notruf erfolgt per Knopf-

druck und wird rund um die Uhr
sofort beantwortet. Der Teilneh-
mer benötigt lediglich einen Tele-
fonanschluss. Heeslingens Orts-
vereinsvorsitzende Franziska
Lemmermann betont, dass auch
Nichtmitglieder im Gemeinde-
haus neben der Kirche willkom-
men sind. (gh)

Heute in Heeslingen

DRK informiert
über Hausnotruf

ZEVEN. Eine Sitzung des Bauaus-
schusses der Gemeinde Elsdorf
findet am heutigen Dienstag um
15 Uhr im Rathaus Zeven, Raum
203, statt. Inhaltlich geht es um
die Bauleitplanung und hier die
Aufstellung des Bebauungsplanes
Nr. 20 „Sandkamp“ in Elsdorf.
Außerdem werden die Ausschuss-
mitglieder Straßen widmen und
benennen. Es geht dabei um eine
Teilfläche am „Alten Sportplatz“
in Rüspel. Anfragen der Aus-
schussmitglieder und Berichte
werden die Sitzung ergänzen. (ZZ)

Heute im Zevener Rathaus

Ausschuss stellt
neuen B-Plan auf

ZEVEN. Ein neues Bewegungstrai-
ning für Senioren bietet Elisabeth
Schmelz in Zeven an. Dieses
Sportangebot ist für Leute, die in
ihrer neugewonnenen Freizeit
nach der beruflichen Phase nicht
mehr nur spazieren gehen und
Radfahren möchten oder ihre da-
durch im Sommer erlangte Fit-
ness erhalten möchten.
Das Bewegungsprogramm um-

fasst als Mittelpunkt eine wirbel-
säulengerechte Gymnastik sowie
koordinative Übungen, dazu
kommen kleine Spiele und Ent-
spannungstraining. „Insgesamt
geht es verstärkt um Gesundheits-
vorsorge, Spaß und Freude an ge-
meinsamer Bewegung, Kommuni-
kation mit anderen, Integration in
die Gemeinschaft Gleichgesinn-
ter, aber auch im Rahmen seiner
Möglichkeiten ganzheitlich gefor-
dert und gefördert zu werden, um
gesund und fit den Ruhestand ge-
nießen zu können“, heißt es.
Das Angebot ist für Frauen und

Männer gleichermaßen und fin-
det jeden Mittwoch von 17.45 bis
18.45 Uhr in der Turnhalle Schee-
ßeler Straße in Zeven statt. Mit-
zubringen sind Turnschuhe und
ein kleines Handtuch. Auskünfte
und Anmeldung bei Elisabeth
Schmelz, 04281/80458. (ZZ)

Neues Sportangebot für Rentner

Senioren
halten sich mit
Training fit

Kompakt


